Kärnten-Seen-Biking:
Neue Mountainbike-Rundtour der Superlative in Kärnten offiziell eröffnet

Non-Stop-Erstbefahrung durch den bekannten Extremsportler WOLFGANG FASCHING

 

Kärnten-Seen-Biking  Wissenswertes über die Route
Als Mountainbike-Rundtour der Superlative konzipiert, durchzieht „Kärnten-Seen-Biking“ die schönsten Bergregionen Kärntens – Abstecher nach Slowenien und Italien inklusive. Die Etappenorte liegen jeweils an den großen Kärntner Seen, was eine optimale Verknüpfung von Mountainbike- und Badeurlaub ermöglicht.

Die zwölf Teiletappen sind von durchschnittlich trainierten Mountainbikern jeweils an einem Tag zu bewältigen. Es gibt für jede Etappe zwei Routenvorschläge, die für Biker unterschiedlicher Leistungsstufen eine maßgeschneiderte Auswahl ermöglichen.

· Die Route A (854,06 km, 20.313 Höhenmeter) richtet sich in Bezug auf Länge,  Höhenprofil und Fahrtechnik an sportlich ambitionierte Mountainbiker, die harte Uphill-trails und knifflige Downhills genauso schätzen wie das großartige Naturerlebnis in einer herrlichen Berglandschaft.

· Die kürzere und auch bezüglich der zu überwindenden Höhenunterschiede weniger anspruchsvolle Route B (651,92 km, 11.517 Höhenmeter) ist ideal für Genussbiker, die lieber nicht so lang am Bike sitzen und dafür die einzigartigen Badefreuden an den Kärntner Seen genießen. Allerdings setzt auch die Befahrung der Route B solide Fahrtechnik und eine gute Kondition voraus.

 

Die landschaftliche Schönheit und das Naturerlebnis sind auf beiden Routen gleichwertig.

Zur Orientierung wird vom Kompass-Verlag bis Ende Juni 2003 ein Mountainbike-Guide herausgebracht.

Darin findet man neben einem international üblichen Roadbook auf CD auch GPS-Daten der gesamten Tour sowie detailierte Textbeschreibung, Höhenprofile und Kompass-Karten im Maßstab 1:75 000 mit eingetragener Route.

Die Route ist auch über Reisebüros buchbar, Gepäcktransport und geführte Touren mit Mountainbike-Profis sind kein Problem.

Mehr Info und Details finden Sie im Internet unter www.mountainbike-kaernten.at oder telefonisch unter 0664/2219424.

Non-Stop-Erstbefahrung von Kärnten-Seen-Biking durch WOLFGANG FASCHING

 

Nun wurde die „Kärnten Seen-Biking“ auch offiziell eröffnet, und das nicht von irgendwem und auch nicht auf irgendeine Art und Weise. Niemand geringerer als der bekannte österreichische Extremsportler Wolfgang Fasching durchfuhr die 850 km lange und mit mehr als 20.000 Höhenmetern bestückte Rundfahrt non-stop.

Was einem Hobbybiker auf normalerweise 12 Tagesetappen schon eine Menge Schweiss abverlangt, bewältigte der dreifache Sieger des „Race across America“ in weniger als 48 Stunden. Am 27. Mai 2003 um 9:15 MEZ erreichte der charismatische Spitzensportler in Drobollach am Faaker See nach 47 Stunden und 15 Minuten das Ziel.

Vorbei an den schönsten Badeseen, die das Kärntnerland zu bieten hat, durchfuhr Wolfgang Fasching nicht nur atemberaubend schöne Landstriche, sondern auch höchst anspruchsvolle Bike Passagen. Nur einige wenige seiner Zitate während dieser Rundfahrt, wie z. B.: „...da hobt´s oba a wilde Abfahrt eingebaut!“, sollten Beweis genug dafür sein, dass diese Rundfahrt sowohl für den ambitionierten Hobbybiker als auch für den leistungsorientierten Race biker alles beinhaltet, was das Bikerherz bzw. die Pulsfrequenz höher schlagen lässt.

Nach dieser eindrucksvollen Leistung von Wolfgang Fasching sind nun auch alle anderen Pedalritter – und auch all jene, die es noch werden wollen – recht herzlich dazu eingeladen, diese außerordentliche Rundfahrt selbst zu erfahren. Eine Rundfahrt, gepaart aus landschaftlicher Schönheit und sportlicher Herausforderung mit völlig neuen Akzenten,durch die Kärnten direkt in die Spitze der Bike-Top-Spots aufgestiegen ist.

Diese Gewaltleistung von WOLFGANG  FASCHING wurde  von einem professionellen Filmteam  für verschiedene deutsche und österreichische TV-Stationen festgehalten.







